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1982 -04- 02 A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Paulitsch, Gföllner 

und Genossen 

an den Bundeskanzler 

betreffend Verhandlungen aufgrund des Bad Kreuznacher Vertrages 

Im Bad Kreuznacher Vertrag vom 2? November 1961, BGBLNr. 283/62, 

wurden vermögensrechtliche Fragen zwischen ljsterreich und 

Deutschland geregelt. Aufgrund des Art. 5 des angeführten 

Vertrages erklärte sich die Bundesrepublik Deutschland bereit, 

sollte ljsterreich eine weitere Entschädigung gewähren, auch 

hiezu einen Beitrag zu leisten. 

Aufgrund dieser Tatsache, stellen die unterfertigten Abgeordneten 

an den Bundeskanzler folgende 

A n fra g e : 

1. Sind mit der Bundesrepublik Deutschland aufgrund des 

Art. 5 des oben erwähnten Vertrages Verhandlungen in 

Aussicht genommen? 

2. Wenn ja, wann sollen dieser Verhandlungen beginnen? 

3. Welche Vorstellungen hat die Bundesregierung, um diesen 

Problemkreis endgültig zu klären? 
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